
1.	 Bemessung und
		 Wärmebedarfsdeckung

Der Wärmeschutz des beheizten 
Gebäudes muss im Interesse der 
Energieeinsparung so ausgelegt 
sein, dass der Wärmestrombedarf 
(Heizleistung) je Quadratmeter zu 
beheizende Fläche 50 - 70 Watt 
nicht überschreitet.

2.	 Vertragsabschluss

Der Betrieb der elektrischen Hei-
zung zu den genannten Bedin-
gungen und Preisen ist nur nach 
Abschluss des Sondervertrages 
ThermoStromVA im Netzgebiet 
der Stadtwerke Tornesch GmbH 
(Niederspannungsversorgung) 
möglich.

3.	 Lastabhängige Aussteuerung

Die elektrische Heizungsanlage 
kann lastabhängig bis zu 3 Stun-
den täglich, max. 1,5 Stunden 
zusammenhängend, ausgesteuert 
werden.
Von der Aussteuerung können 
max. 2 kW (vgl. Anlage 1) ausge-
nommen werden.

4.	 Wärmebedarfsdeckung

Zu den Vertragsbedingungen kann 
auch eine elektrische Warmwas-
serbereitung mitbetrieben werden.

Die angegebenen Arbeitspreise enthalten entsprechend der Kundenanlage 
die jeweils gültigen Mehrbelastungen aus dem Stromsteuergesetz sowie 
dem Erneuerbare-Energien- und dem Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz. 

brutto

Ct/kWh

13,98
10,77

brutto

Euro/Jahr

66,64

52,36

netto

Ct/kWh

11,75
9,05

netto

Euro/Jahr

56,00

44,00

inkl. Leistungspauschale 10,00 Euro/Jahr
inkl. Verrechnungspreis 46,00 Euro/Jahr
(lt. den jeweils gültigen Allgemeinen Tarifen
der Stadtwerke Tornesch: Zweitarifzähler mit 
Schaltung)

* ca. 21:00 Uhr bis 07:00 Uhr (01.10.-31.03.)

   ca. 20:00 Uhr bis 07:00 Uhr (01.04.-30.09.)

Preise

Arbeitspreis HT-Freigabezeit
Arbeitspreis NT-Freigabezeit*

	

Preise

Grundpreis

Aufpreis für evtl. Wandlermessung

Lastabhängige

Aussteuerung

bis zu 3 Stunden täglich
max. 1,5 Stunden zusammenhängend

ThermoStromVA 
für alle elektrischen Heizungssysteme
(Niederspannungsversorgung)

Preise und Bedingungen 
für elektrische Heizungssysteme
(Anlage 2 zum Vertrag)
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Die Brutto-Preise beinhalten die Umsatzsteuer von zur Zeit 19 % (gerundet).

Gültig ab 01.01.2007



Vorzusehende 
Messeinrichtung
 

TSG
t 20 / S 31

Tarifschaltgerät und
Zähler für die Direktheizung

Zähler für Allgemeinbedarf

Beispiel:
Einfamilienhaus, 
beheizt mit Wandkonvektoren
und Deckenstrahlungsheizung

Bitte beachten Sie schon bei der 
Planung Ihres elektrischen Hei-
zungssystems die Bestimmungen 
für den Anschluss und die Her-
richtung der elektrischen Anlage.

Darüber hinaus empfehlen wir 
Ihnen aufgrund der Vielfalt der 
elektrischen Heizungssysteme 
sowie der Preisregelungen ein 
rechtzeitiges Beratungsge-
spräch.

Unsere Mitarbeiter und Ihr Elektro-
installateurbetrieb stehen Ihnen 
hierfür gerne zur Verfügung.

Was ist bei der Planung eines 
elektrischen Heizungssystems 
zu beachten?

1.	 Anfrage

Bei Beginn der Planung eines 
elektrischen Heizungssystems 
fragen Sie bitte bei den Stadt-
werken Tornesch GmbH nach, ob 
die benötigte elektrische Leistung 
an dem jeweiligen Ort zur Verfü-
gung steht. 

Für die Ermittlung des Anschluss-
wertes führen Sie bitte eine Wär-
mebedarfsberechnung nach DIN 
4701 durch.

Stadtwerke Tornesch behalten 
sich eine Überprüfung vor. Unsere 
Mitarbeiter prüfen die vorhandene 
Netzkapazität und reservieren 
Ihnen - soweit möglich - die ge-
wünschte Leistung für einen Zeit-
raum von 3 Monaten.

Hinweise zur Planung eines elektrischen Heizungssystems

2.	 Anmeldung der Leistung

Vor der Installation des elektri-
schen Heizungssystems melden 
Sie bitte die reservierte Leistung 
über das Formular „Anmeldung 
zum Anschluss an das Nieder-
spannungsnetz“ bei den Stadt-
werken Tornesch an.

3.	 Installation der Anlage

Die Installation der elektrischen 
Anlage ist von einem einge-
tragenen Elektroinstallateur 
entsprechend den „Technischen 
Anschlussbedingungen (TAB)“ 
auszuführen.

Der eingetragene Elektroinstalla-
teur ist über diese Bedingungen 
gut informiert.

4.	 Fertigstellung der Anlage

Wenn die Anlage installiert ist 
und in Betrieb genommen werden 
soll, teilt der eingetragene Elek-
troinstallateur den Stadtwerken 
Tornesch die Fertigstellung der 
Anlage mit.

Daraufhin wird die jeweilige Mess-
einrichtung installiert und die An-
lage kann in Betrieb genommen 
werden.
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